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Kindelgewinnung, Bewurzelung :

Passive Kindelgewinnung.

Wie oft muss ich lesen die Pflanze hat noch kein Kindel hervor gebracht, ich warte darauf.
Bei manchen Sorten kann man sein Leben darauf warten, sie bilden keine Kindel und bei 
anderen kann man sich nicht retten vor neuen Austrieben. Auch so eine Unart der Sorte hat 
nach zwei Jahren ein Ende dann sind alle Areolen im unterem Bereich verbraucht.
Bei Zuchtlinien nimmt man es in kauf, weil eben die Sorte zur Zuchtliste dazu gehört.
Bevor diese Sorte aufgenommen wird sollte der Züchter diese Neuheiten beseitigen.

Aktive Kindelgewinnung:

Duplikat

Hier gibt es mehrere Wege um zu Kindel zu kommen.
Ein Hybridenfreund mit einer seltenen teuren Sorte wird wohl nicht bereit sein, seine einzige 
Pflanze zu schneiden. Er sollte sich aber ein Duplikat von der Sorte als Sicherheit schaffen.
Dazu ist eine Areolen - Pfropfung der beste Weg. Aus dem mittleren Bereich des Kaktus wird 
eine Rippe mit 2 Areolen geschnitten. Die Wunde wird mit Holzkohlenpulver abgepudert und 
steril gemacht. Trocknet schnell ab und kann so aufgestellt werden damit der Eingriff nicht 
zum Betrachter zeigt. Die Rippe auf eine gut im Trieb stehende Unterlage pfropfen.
Bildung des Kindels kann schnell gehen, aber auch bei manchen Sorten bis zu 1 Jahr dauern.
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Kakteen zur Kindelgewinnung vorbereiten.

Bei der Züchtung fallen immer unbrauchbare Neuheiten an. Diese dienen als Unterlagen für 
neue Kopfstücke. Von einer guten Sorte möchte ich Kindel erhalten, dazu muss das gute Stück 
geschnitten werden. Ich schneide immer mittig durch, schräge die Kanten an und setze den 
Kopf sofort auf die vorbereitet Unterlage auf. Nach 4 Wochen ist die Verbindung gut 
verwachsen und der Kopf treibt oft schon Blüten im gleichen Jahr. Einen frisch geschnittenen 
Kopf bewurzeln kann sehr lange dauern und ist anfällig gegen Fäulnis. Mit der Pfropfmethode 
hatte ich kaum ausfälle. Die Schnittstellen sollten gut eben sein und keine Tunnelbildung 
hervor bringen. Tunnelbildung wird meist von der Unterlage verursacht, man kann es umgehen 
wenn die Unterlage zwei Mal geschnitten wird. Erster Schnitt und nach einer 1/4 Stunde erfolgt 
der 2. Schnitt als kleine Scheibe. In der Zwischenzeit ist das weiche Gewebe schon 
zusammengefallen und bildet sich nicht mehr so stark zurück.
Wenn der Schnitt zu hoch angesetzt wird treibt der Vermehrungsstumpf spät Kindel, oft erst im 
nächstem Jahr oder der Mitteltrieb treibt oben aus und das neue Kindel wird abgehoben. Ist er 
zu tief verschenkt man zu viele Areolen.

Kindelernte.

Die aufgestellten Vermehrungsstümpfe haben Kindel angesetzt. Diese werden mit einer Größe 
von 2 cm gebrochen oder geschnitten. Die Verletzung mit Holzhohlenpulver verschließen, gut 
abtrocknen lassen. 3-4 Wochen oder gleich in trocknen Sand stellen. Wassergaben erst nach 3 
Wochen.
Bei mir wird es im Mai, Anfang Juli und Mitte Oktober durchgeführt. Die Kindel im Oktober 
bleiben bis zum Frühling abgepackt und beschriftet liegen. Bilden stellenweise schon in dieser 
Zeit kleine Luftwurzeln. Kindel vom Juli bilden bis zum Herbst noch Wurzeln, spätere kullern oft 
noch im April ohne Wurzeln rum.
Für seltene Sorten ist die Nachfrage hoch und da werden bei mir die Kindel mit 1 cm Größe 
schon verwertet. Bei kleineren hatte ich wenig Erfolg. 1 cm Kindel werden auf Echinopsis 
Ableger gepfropft. Für mich eine gute Unterlage und wird in Mengen selbst aufgezogen. Hierbei 
wird das Kindel ohne viel Zeitverlust für die Bewurzelung auf die Unterlage gesetzt und kann 
nach 10 Tagen weiter wachsen.
Habe viele Jahre die Kindel im Januar gesteckt und im Zimmergewächshaus am Fenster 
bewurzeln lassen. Im Mai hat man da schon gute Ableger zur Verfügung.
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Diese Methode kann durch die Wurzelfäule schwere Verluste erleiden. Da muss im ganzen 
Bereich um den Befall das Substrat mit entfernt werden. Die Kindel nicht aus den Augen 
verlieren, immer kontrollieren. Befallene Kindel sehen zu erst welk und weich aus und am 
nächsten Tage sind sie wässrig. Geht sehr schnell und eine Rettung ist nicht möglich.
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